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CDU Beuel informiertCDU Beuel informiertCDU Beuel informiertCDU Beuel informiertCDU Beuel informiert

Diesjährige Osterkirmes gesichert
Bezirksvertretung votiert für eine Evulation zum Schutz der Nachbarschaft

Ende: CDU Beuel informiert

Über eine Stunde beriet die Be-
zirksvertretung in der vergan-
genen Sitzung zu Beschwerden
rund um die Beueler Osterkir-
mes. Bürger schilderten in An-
trägen Probleme mit Lärm und
Müll. Die Bezirksverordneten
schlossen sich mehrheitlich dem
gemeinsamen Änderungsantrag
von CDU, SPD und FPD an. Be-
auftragt wurde die Verwaltung
zu Beginn der Osterkirmes zu

einem gemeinsamen Termin zwi-
schen Schaustellern, der Nach-
barschaft sowie den Bezirksver-
ordnen einzuladen und nach der
Kirmes eine Evaluierung durch-
zuführen. Die Schausteller kün-
digten in einer Stellungnahme
eine Vielzahl an Maßnahmen an,
um die Beeinträchtigungen in
der Kirmeszeit zu minimieren.
So gibt es dieses Jahr drei „stil-
le“ Kirmestage, an denen die

Lichter und Töne der Fahrge-
schäfte abgestellt sind. „Wir
stehen für einen konstruktiven
Dialog, um die bei den Familien
beliebte Osterkirmes dauerhaft
zu sichern und zum anderen die
Interessen der Anwohner in Ein-
klang zu bringen“, erläutert
CDU-Fraktionssprecher Daniel
Gerhards. Die Osterkirmes, eine
ehemalig städtische Kirmes,
wird seit 25 Jahren von der Bon-

ner Veranstaltungs Arge organi-
siert. Auch Beuels neuer Bezirks-
bürgermeister Marco Rudolph
begrüßt die Entscheidung der BV:
„Am Rheinufer sind in diesem
Jahr 7 Veranstaltungen ange-
meldet. Attraktive Formate, wie
auch die Osterkirmes, locken
jährlich viele Besucher nach
Beuel - das soll auch in Zukunft
so bleiben.“

Stefan Oebel

SPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiert

Mitmachbudget bringt Beueler Ideen auf den Weg
SPD erfreut: Bürgerschaftliches Engagement wirkt direkt vor Ort

Ende: SPD Beuel informiert

In Beuel sprudelt es an Kreativi-In Beuel sprudelt es an Kreativi-In Beuel sprudelt es an Kreativi-In Beuel sprudelt es an Kreativi-In Beuel sprudelt es an Kreativi-
tät der Bürgerinnen und Bürger:tät der Bürgerinnen und Bürger:tät der Bürgerinnen und Bürger:tät der Bürgerinnen und Bürger:tät der Bürgerinnen und Bürger:
Mit dem Mitmachbudget können
sie unmittelbar mitbestimmen,
welche Projekte in ihrem Stadt-
bezirk umgesetzt werden. Sie brin-
gen Ideen ein, bewerten sie und
entscheiden so, welche Vorhaben
Realität werden.
Für Beuel stehen im Haushalt
2025/2026 insgesamt 22.289 Euro
zur Verfügung. Die Bezirksvertre-

tung Beuel hat in ihrer letzten
Sitzung beschlossen, dass mit die-
sen Mitteln mehrere Projekte
umgesetzt werden. Dazu zählen
die Aufwertung des Marktgelän-Aufwertung des Marktgelän-Aufwertung des Marktgelän-Aufwertung des Marktgelän-Aufwertung des Marktgelän-
des in Pützchendes in Pützchendes in Pützchendes in Pützchendes in Pützchen als Spiel- und
Lernort für Kinder, der Quartiers-Quartiers-Quartiers-Quartiers-Quartiers-
platz am Ledenhofplatz am Ledenhofplatz am Ledenhofplatz am Ledenhofplatz am Ledenhof als Treffpunkt,
das TTTTTauschtheaterauschtheaterauschtheaterauschtheaterauschtheater als niedrig-
schwelliges Kulturangebot und
das Stadtviertel-Fest „Jute alte„Jute alte„Jute alte„Jute alte„Jute alte
Spinnerei 2026“Spinnerei 2026“Spinnerei 2026“Spinnerei 2026“Spinnerei 2026“, das Begegnung

und Gemeinschaft fördert. Durch
eine Änderung der Bezirksvertre-
tung und eine gute Aufteilung des
Budgets wird auch eine „Mit-Mit-Mit-Mit-Mit-
mach-Station zur Strandreinigungmach-Station zur Strandreinigungmach-Station zur Strandreinigungmach-Station zur Strandreinigungmach-Station zur Strandreinigung
am Beueler Rheinuferam Beueler Rheinuferam Beueler Rheinuferam Beueler Rheinuferam Beueler Rheinufer“ unter-
stützt.
„Das Mitmachbudget zeigt, wie
viel Potenzial in der direkten Be-
teiligung der Menschen vor Ort
steckt. Viele gute Ideen kom-
men aus der Bürgerschaft selbst

und verbessern das Zusammen-
leben ganz konkret.“, erklärt
SPD-Fraktionssprecher BenediktBenediktBenediktBenediktBenedikt
StratmannStratmannStratmannStratmannStratmann.
Die Auswahl erfolgte transparent
und auf Grundlage der abgegebe-
nen Stimmen. Für die SPD-Be-
zirksfraktion Beuel ist das Mit-
machbudget eine tolle Sache, das
Engagement stärkt und Beuel noch
lebenswerter macht.

Benedikt Stratmann
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‚Herr der Diebe‘ im Jungen Theater Bonn
Mit ‚Herr der Diebe‘ hat Bestsel-Mit ‚Herr der Diebe‘ hat Bestsel-Mit ‚Herr der Diebe‘ hat Bestsel-Mit ‚Herr der Diebe‘ hat Bestsel-Mit ‚Herr der Diebe‘ hat Bestsel-
lerlerlerlerler-Autorin Cornelia Funk-Autorin Cornelia Funk-Autorin Cornelia Funk-Autorin Cornelia Funk-Autorin Cornelia Funke einene einene einene einene einen
modernen Klassiker der Jugendli-modernen Klassiker der Jugendli-modernen Klassiker der Jugendli-modernen Klassiker der Jugendli-modernen Klassiker der Jugendli-
teratur geschaffen, eine packen-teratur geschaffen, eine packen-teratur geschaffen, eine packen-teratur geschaffen, eine packen-teratur geschaffen, eine packen-
de Fantasy-Geschichte, die den-de Fantasy-Geschichte, die den-de Fantasy-Geschichte, die den-de Fantasy-Geschichte, die den-de Fantasy-Geschichte, die den-
noch ganz nah dran ist an sozia-noch ganz nah dran ist an sozia-noch ganz nah dran ist an sozia-noch ganz nah dran ist an sozia-noch ganz nah dran ist an sozia-
len Realitäten und den len Realitäten und den len Realitäten und den len Realitäten und den len Realitäten und den TTTTTräumenräumenräumenräumenräumen
und Ängsten von Kindern.und Ängsten von Kindern.und Ängsten von Kindern.und Ängsten von Kindern.und Ängsten von Kindern.
Venedig im Winter - eine Stadt
voller Nebel, verwunschener Pa-
lazzi und geheimnisvoller Gassen.
Hier beginnt ein märchenhaftes
Abenteuer, das Wirklichkeit und
Fantasie miteinander verschwim-
men lässt.
Die Geschwister Prosper und Bo
sind aus Hamburg geflohen um
ihrer Tante zu entkommen, die sie
voneinander trennen will. Ihr Weg
führt sie nach Venedig - eine
Stadt, die sie nur aus den Ge-
schichten ihrer verstorbenen Mut-
ter kennen. Einsam und ohne Geld
schlagen sie sich durch, bis sie

von einer Kinderbande aufge-
nommen werden.
Die Bande lebt versteckt in einem
verlassenen Kino und hält sich mit
kleinen Diebstählen über Wasser.
Angeführt wird sie von einem ge-
heimnisvollen Jungen, der sich
selbst „Herr der Diebe“ nennt. Er
scheint nicht nur mutig und klug
zu sein, sondern auch ein großes
Geheimnis zu hüten. Als er eines
Tages einen außergewöhnlichen
Auftrag annimmt - den Diebstahl
eines hölzernen Flügels aus einem
alten Haus -, nimmt das Abenteuer
eine magische Wendung.
Denn der scheinbar harmlose Auf-
trag führt die Kinder auf die Spur
eines mystischen Karussells, das
die Macht besitzt, Menschen äl-
ter oder jünger zu machen - ein
verlockendes Versprechen, aber
auch eine große Gefahr. Während
sich die Kinder immer tiefer in

das Rätsel um den Auftraggeber,
den „Conte“, verstricken, müs-
sen sie erkennen, dass Mut, Ver-
trauen und Freundschaft oft der
einzige Kompass sind, wenn alles
andere ins Wanken gerät.
Regisseur Marcel Höfs hat das
Stück mit Kindern aus dem Nach-
wuchsensemble des Jungen The-
aters Bonn sowie dem Profien-

semble für Publikum ab 8 Jahren
inszeniert.
Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten VVVVVorstellungen vonorstellungen vonorstellungen vonorstellungen vonorstellungen von
‚Herr der Diebe‘ finden am Frei-‚Herr der Diebe‘ finden am Frei-‚Herr der Diebe‘ finden am Frei-‚Herr der Diebe‘ finden am Frei-‚Herr der Diebe‘ finden am Frei-
tag,tag,tag,tag,tag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 18:30 Uhr um 18:30 Uhr um 18:30 Uhr um 18:30 Uhr um 18:30 Uhr
und am Samstag,und am Samstag,und am Samstag,und am Samstag,und am Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um um um um um
15 Uhr im Jungen 15 Uhr im Jungen 15 Uhr im Jungen 15 Uhr im Jungen 15 Uhr im Jungen TTTTTheater Bonnheater Bonnheater Bonnheater Bonnheater Bonn
statt.statt.statt.statt.statt.     WWWWWeitere Informationen so-eitere Informationen so-eitere Informationen so-eitere Informationen so-eitere Informationen so-
wie Spieltermine und Stücke fin-wie Spieltermine und Stücke fin-wie Spieltermine und Stücke fin-wie Spieltermine und Stücke fin-wie Spieltermine und Stücke fin-
den Sie unter wwwden Sie unter wwwden Sie unter wwwden Sie unter wwwden Sie unter www.jt-bonn.de.jt-bonn.de.jt-bonn.de.jt-bonn.de.jt-bonn.de.....

‚Herr der Diebe‘ im JTB‚Herr der Diebe‘ im JTB‚Herr der Diebe‘ im JTB‚Herr der Diebe‘ im JTB‚Herr der Diebe‘ im JTB
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Viel Stunk mit den Rittern

Der Elferrat mit dem Ensemble der StunksitzungDer Elferrat mit dem Ensemble der StunksitzungDer Elferrat mit dem Ensemble der StunksitzungDer Elferrat mit dem Ensemble der StunksitzungDer Elferrat mit dem Ensemble der Stunksitzung Der Elferrat vor der SitzungDer Elferrat vor der SitzungDer Elferrat vor der SitzungDer Elferrat vor der SitzungDer Elferrat vor der Sitzung

Anlässlich des 20-jährigen Beste-
hens des Karnevals-Club Holzla-
rer Ritter e. V. hatten es sich die
Mitglieder G. Simons und D. Ten-
zer nicht nehmen lassen, ein ein-
maliges Erlebnis zu initiieren und
den Vorstand und verdiente Mit-

glieder damit zu beschenken. Und
so bildeten die Holzlarer Ritter
bei der berühmten Stunksitzung
am 28. Januar im Kölner E-Werk
neben der Präsidentin Biggi Wan-
ninger den Elferrat und konnten
einmal aus anderer Perspektive

nicht nur dem, wieder einmal,
sehr gutem Programm folgen, son-
dern durch eigenes Zutun für eine
fantastische Stimmung im ausver-
kauften Ssaal sorgen, wo sie na-
türlich durch weitere Mitglieder
lautstark unterstützt wurden.

Nach dem mehrstündigen Pro-
gramm waren alle Beteiligten
beim Ausklang im Foyer beein-
druckt, überwältigt und den bei-
den Initiatoren gegenüber sehr
dankbar für die Idee und diese
Gelegenheit.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Kein Bär, was sonst?
Wer sucht, der findet vielleicht sein „Ich“
Beuel. Im Februar geht das Thea-
ter Marabu mit der Produktion
„Genauso, nur anders“ auf Rei-
sen. Diese Inszenierung ist im An-
schluss an die Bonner Aufführun-

gen noch zum Theaterfestival „Au-
gen auf“ in Winterthur (Schweiz)
und dem internationalen Theater-
festival „Starke Stücke“ in Frank-
furt eingeladen. Zudem wird es

Der Bär ist mit dem Schildkröten-Taxi auf der Suche nach sich selbst.Der Bär ist mit dem Schildkröten-Taxi auf der Suche nach sich selbst.Der Bär ist mit dem Schildkröten-Taxi auf der Suche nach sich selbst.Der Bär ist mit dem Schildkröten-Taxi auf der Suche nach sich selbst.Der Bär ist mit dem Schildkröten-Taxi auf der Suche nach sich selbst.
Foto: ukFoto: ukFoto: ukFoto: ukFoto: uk

Aufführungen in verschiedenen
deutschen Städten geben. Auf der
Bonner Bühne in der Beueler
Kreuzstraße 16 wird bis zum Mo-
natsende „Der Bär, der nicht da
war“ aufgeführt, ein audio-visuel-
les Musiktheaterstück für Kinder
ab 4 Jahren und Erwachsene.
Es war einmal ein Juckreiz. Der
kratzt sich und ist plötzlich: Ein
Bär, der vorher nicht da war. Der
Bär findet einen Zettel auf dem
steht: „Bist du ich?“ „Gute Fra-
ge“, denkt er und macht sich auf
den Weg, es herauszufinden. Auf
seiner Suche begegnet er dem
bequemem Bergrind, dem saum-
seligen Salamander und dem vor-
letzten Vorzeige-Pinguin, lauscht
seiner eigenen Stille und folgt ih-

rem Klang, erfreut sich an Blu-
men und schönen Gedanken, ver-
irrt sich beim geradeaus Fahren
auf dem trägen Schildkröten-Taxi
und findet schließlich und zu sei-
ner großen Freude - sich selbst.
„Der Bär, der nicht da war“ er-
zählt lustvoll und philosophisch
von der Suche nach der eigenen
Identität und der Freude an der
(Selbst-) Erkenntnis und ermutigt
dazu, der Welt offen, neugierig
und gelassen zu begegnen.
Aufführungstermine sind: 22. Fe-
bruar - 15 Uhr und vom 23. bis 26.
Februar jeweils um 10 Uhr. Ticket-
reservierung über die Homepage
www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de;
Tel. 0228/ 433 97 59. wm

Bunteste und längste Zug
von Rheindorf
Siebzehn Gruppen ziehen durch die Straßen
Der Bürgerverein Schwarzrhein-
dorf und Vilich-Rheindorf veran-
staltet wieder einen eigenen Kar-
nevalszug. Los geht es am Sams-
tag, 14. März. Mit siebzehn Grup-
pen ist er der längste und buntes-
te Zug von ganz Schwarzrhein-
dorf. Er startet um 19:30 Uhr in
der Werdstraße und führt über die
Clemensstraße, Grabenstraße,
Stiftsstraße, Bergheimer Straße
und Im Gensem.
Die Samba-Gruppe der Gesamt-
schule verbreitet mit amerikani-

schen Rhythmen und die Brass-
band PLÜMOS mit heißer Musik
karnevalistische Stimmung auf
dem gesamten Zugweg.
Die Anwohner am Zugweg öffnen
ihre Garagen und laden die Gäste
ein. Auch der Förderverein der
Schule hält Getränke und einen
kleinen Imbiss bereit.
Der Zug endet in der Gensemer
Straße mit einem Straßenfest. Und
wer länger feiern möchte, der
kann dies im Clubheim von Preu-
ßen Bonn am Sportplatz tun.
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Pützchens „Mädchen“ laden ein
Die „ Schötzefraue vom Hellije Pötz“ feiern Karneval
Pützchen. Was vor 67 Jahren als
karnevalistischer Frauenkaffee
begann, ist schon seit vielen Jah-

ren ein Karnevalsklassiker, der sei-
nen festen Platz im Beueler Veran-
staltungskalender hat. Am 7.7.7.7.7. F F F F Feb-eb-eb-eb-eb-

Pützchens Schützenfrauen wissen zu feiern. Foto aus einer früherenPützchens Schützenfrauen wissen zu feiern. Foto aus einer früherenPützchens Schützenfrauen wissen zu feiern. Foto aus einer früherenPützchens Schützenfrauen wissen zu feiern. Foto aus einer früherenPützchens Schützenfrauen wissen zu feiern. Foto aus einer früheren
Veranstaltung: wmVeranstaltung: wmVeranstaltung: wmVeranstaltung: wmVeranstaltung: wm

ruarruarruarruarruar veranstalten die „Schötzefraue
vom Hellije Pötz“ unter dem Mot-
to „Als Paradiesvögel sin mir schön
bunt, drum jeht et hück och richtig
rund, denn das Leben wär’ nur halb
so nett, wenn keiner einen Vogel
hätt“ ihre 68. karnevalistische Sit-
zung im Pfarrzentrum Pützchen,
Adelheidisplatz 13. Beginn ist um
18 Uhr, Einlass um 17 Uhr. Der
Eintritt ist frei.
Die Schützenfrauen haben wieder
ein selbst gestaltetes Programm
mit Überraschungsgästen zusam-
mengestellt. Zu dem „jecken Spell“

werden u. a. das Bonner Prinzen-
paar, Wäscherprinzessin, LiKüRa-
Prinzessin, die Tanzgruppe Dür-
scheeder Mellsäck und die Kölsch-
band Schmitz Marie erwartet. Mu-
sikalischer Live-Begleiter der Ver-
anstaltung ist Gregor Kess.
Die „Schötzefraue vom Hellije Pötz“
laden ganz herzlich ein und freuen
sich auf den Besuch vieler gut ge-
launter Bürger*innen aus Pütz-
chen und Bechlinghoven sowie
jeckem Volk aus der Region. Pütz-
chens gute Stube erwartet Sie!
wm



Wir in Beuel | 22. Jahrgang | Nr. 3 | Freitag, 06. Februar 2026 | Kw 6 | wir-in-beuel.de/e-paper8

TSV-“Wiever“ feiern in Schwarzrheindorf
Tolle Stimmung in der vereinseigenen Turnhalle
Schwarzrheindorf. In fast allen
Ortsteilen des Stadtbezirks Beu-
el feiern Frauen ihren Karneval.
Die vielen rechtsrheinischen Da-
menkomitees, katholische Frau-
en und vereinslose Gruppierun-
gen präsentieren sich mit Humor
und Spaß der breiten Öffentlich-
keit. Dabei haben sie alle etwas
gemeinsam: Heimat und Brauch-
tum zu pflegen und den Menschen
Freude zu bereiten.
In der Schwarzrheindorfer Turn-
halle an der Stiftsstraße feierte
das Damenkomitee in der TSV
Bonn rrh. seinen Weibernachmit-
tag. Mehr als 100 bunt kostümier-
te Närrinnen sorgten für eine tol-
le Stimmung, die sich nach Kaffee
und Kuchen im Laufe der Veran-
staltung bei den Besuchen der
Tollitäten und den künstlerischen
Auftritten immer weiter steiger-
te. In der geschmackvoll deko-
rierten Halle gaben sich die Tolli-
täten die Klinke in die Hand. Wä-
scherprinzessin Judith I., LiKüRa-
Prinzessin Karoline I., das Bonner
Prinzenpaar Roland I. und Bonna
Stephanie III. sowie das LiKüRa-
Kinderprinzessinpaar Tessa I. und
Kais I. besuchten mit ihrem ge-
samten Gefolge die jecken TSV-
Damen. Letztere brachten die En-
nertfunken der Großen Küding-
hovener KG mit, die wie bei allen
ihren Auftritten mit tänzerischem
Können und sehr viel Enthusias-
mus begeisterten. Die Stadtgar-
de Schwarz Rot Hennef, das Män-
nerballett BuschStreetBoys aus
Buschdorf und Vorträge sowie
Sketche aus den eigenen Reihen
begeisterten ebenfalls die närri-
schen „Wiever“. Die Vorsitzende

Sanierung eines Pumpwerks
in der Ringstraße in Bonn-Beuel
Nach Karneval - ab etwa Mitte
Februar - beginnt das Tiefbauamt
der Stadt Bonn mit der Sanierung
eines Pumpwerks in der Ringstra-
ße im Stadtbezirk Beuel.
Bei Rheinhochwasser dient das
Pumpwerk Ringstraße der Ablei-
tung des zufließenden Mischwas-
sers zum Rhein. Im Hochwasser-
fall kommt es zu einem Wasser-

rückstau im Kanal, der unterhalb
der Ringstraße verläuft. Das Pump-
werk sorgt mit fünf Abwasserpum-
pen dafür, dass ankommendes
Mischwasser gegen das drücken-
de Rheinhochwasser weiterge-
pumpt wird. Bei der anstehenden
Sanierung werden ein so genann-
ter Schieber und eine Rückschlag-
klappe des Pumpwerks ausge-

tauscht. Die Baumaßnahme wird
voraussichtlich bis April fertig ge-
stellt sein. Durch schlechtes Wet-
ter oder Unvorhergesehenes kann
es jedoch zu Verzögerungen kom-
men. Die Gesamtkosten der Bau-
maßnahme betragen ca. 150.000
Euro.
Im Bereich der Baustelle wird es
während der Bauarbeiten zu Ver-

kehrsbeeinträchtigungen kom-
men, da die Ringstraße in Fahrt-
richtung Rudolf-Hahn-Straße zwi-
schen Kindergarten St. Pius und
Hausnummer 30 komplett ge-
sperrt werden muss. Die Zufahrt
zu den umliegenden Gebäuden
erfolgt über die Heinrich-Heine-
Straße. Eine entsprechende Um-
leitung wird ausgeschildert.

Die Kids der Stadtgarde Schwarz Rot Hennef wurden auch dieses Jahr wieder begeistert gefeiert. Fotos: wmDie Kids der Stadtgarde Schwarz Rot Hennef wurden auch dieses Jahr wieder begeistert gefeiert. Fotos: wmDie Kids der Stadtgarde Schwarz Rot Hennef wurden auch dieses Jahr wieder begeistert gefeiert. Fotos: wmDie Kids der Stadtgarde Schwarz Rot Hennef wurden auch dieses Jahr wieder begeistert gefeiert. Fotos: wmDie Kids der Stadtgarde Schwarz Rot Hennef wurden auch dieses Jahr wieder begeistert gefeiert. Fotos: wm

Volles Haus und megatolle Stimmung beim DK i. d. TSV Bonn rrh.Volles Haus und megatolle Stimmung beim DK i. d. TSV Bonn rrh.Volles Haus und megatolle Stimmung beim DK i. d. TSV Bonn rrh.Volles Haus und megatolle Stimmung beim DK i. d. TSV Bonn rrh.Volles Haus und megatolle Stimmung beim DK i. d. TSV Bonn rrh.
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Nach der Erzählung von 
Antoine de Saint-Exupéry

Das Landestheater wird gefördert durch
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5+

JUNGES THEATER

DER KLEINE PRINZ

SO. 01.03.2026 // 15 UHR

www.stadthalle-troisdorf.de
Tickets: 02405 40860

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  Veranstaltungskalender:

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN & NEUBEZÜGE
JETZT WINTERPREISE NUTZEN!
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

JETZT WINTERPREISE NUTZEN!

Jennifer Cömert ehrte während
der Veranstaltung ihre Mutter
Maria Balensiefen für 40-jährige
Mitgliedschaft und ernannte das
Gründungsmitglied Gerti Pütz zum
Ehrenmitglied.
Musikalisch wurde das Ganze vom
Entertainer Willi Bellinghausen
unterstützt.

Närrische Schwarzrheindorfer „Wiever“ wissen zu feiern.Närrische Schwarzrheindorfer „Wiever“ wissen zu feiern.Närrische Schwarzrheindorfer „Wiever“ wissen zu feiern.Närrische Schwarzrheindorfer „Wiever“ wissen zu feiern.Närrische Schwarzrheindorfer „Wiever“ wissen zu feiern.

Die Sitzung war „Wieverfastelo-
vend“ mit einer megatollen Stim-
mung und Konfetti im Herzen. In
der kommenden Session feiern die
TSV-Frauen ihr 60-jähriges Jubi-
läum im Zeughaus der Beueler
Stadtsoldaten. Darauf darf man
schon jetzt voller Freude warten.
wm
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Ein „Familienbetrieb“ feierte Wieverfastelovend
Das Damenkomitee Grün-Weiß Ramersdorf geht fremd

„Jecke Wiever“ aus allen LiKüRa-Orten haben Durst.„Jecke Wiever“ aus allen LiKüRa-Orten haben Durst.„Jecke Wiever“ aus allen LiKüRa-Orten haben Durst.„Jecke Wiever“ aus allen LiKüRa-Orten haben Durst.„Jecke Wiever“ aus allen LiKüRa-Orten haben Durst.
v. l.: Heike Schoroth und Angela Frings ehren Susi Fricke und Sabinev. l.: Heike Schoroth und Angela Frings ehren Susi Fricke und Sabinev. l.: Heike Schoroth und Angela Frings ehren Susi Fricke und Sabinev. l.: Heike Schoroth und Angela Frings ehren Susi Fricke und Sabinev. l.: Heike Schoroth und Angela Frings ehren Susi Fricke und Sabine
Gerwing für ihr 35-jähriges Engagement im Komitee.Gerwing für ihr 35-jähriges Engagement im Komitee.Gerwing für ihr 35-jähriges Engagement im Komitee.Gerwing für ihr 35-jähriges Engagement im Komitee.Gerwing für ihr 35-jähriges Engagement im Komitee.

Ramersdorf. In fast allen Orten
des Beueler Stadtbezirks feiern
Frauen ihren Karneval. Sie alle
führen die Tradition fort, die durch
die Beueler Wäscherinnen vor
über 200 Jahren ihren Anfang
nahm. So auch in Ramersdorf. Das
dortige Damenkomitee Grün-
Weiß geht aber fremd - es feiert
seinen „Wieverfastelovend“ we-
gen Fehlens eines geeigneten Ver-
anstaltungsortes seit drei Jahren
in Oberkassel.
Nach dem traditionellen Kaffee-
klatsch im Katholischen Pfarrheim
an der Kastellstraße zog das Ko-
mitee in voller Stärke, angeführt
von den neuen Vorsitzenden Susi
Fricke und Sabine Gerwing, in den
schön geschmückten und voll be-
setzten Saal ein. Nachwuchsman-
gel scheint es in Ramersdorf nicht
zu geben, denn etliche neue Ge-
sichter waren dabei, sodass
inzwischen mehr als 30 Frauen
bei den Grün- Weißen aktiv sind.
Die beiden Vorsitzenden sind je-
doch schon seit 35 Jahren dabei
und wurden für ihr stetiges Enga-
gement geehrt.
Den Gästen wurde ein lustiges
Programm geboten, das vorwie-
gend von den Komiteemitgliedern
gestaltet wurde: Engel berich-
teten über ihre Erlebnisse auf
Wolke 7, eine geheimnisvolle
Butterverschwörung meldete
sich zu Wort, in einem Sketch
ließ man sich über das Gendern
aus und zum Abschluss wurde

sogar synchron geschwommen.
Natürlich fehlten auch die Tolli-
täten nicht. Das LiKüRa-Kinder-
prinzenpaar Tessa I. und Kais I.
mit Paginnen hatte diesmal das
Kinder- und Mariechencorps der
LiKüRa-Ehrengarde im Gefolge.
Die kleinen und größeren Ma-
riechen begeisterten mit ihren
schönen Tänzen. LiKüRa-Prin-
zessin Karoline I. kam mit ihren
Paginnen Janine und Svenja
vorbei und auch bei Wäscher-
prinzessin Judith I. und ihren

Wäscherinnen Jule und Eva stand
der Besuch bei den jecken Ra-
mersdorfer „Wievern“ auf dem
Programm. Fehlen durfte dann
auch nicht ein echter verschwo-
rener Ramersdorfer Junge, denn
das ist der Bonner Prinz Roland
I., der mit seiner Bonna Stepha-
nie III. begeistert empfangen
wurde. Vervollständigt wurde
das tolle Programm mit der Mu-
sikgruppe „Köbesse“, die auf
ihrer Abschiedstour ist, und dem
Männerballett „Dicke Fööss“

aus Meckenheim. Das Damen-
komitee Grün-Weiß Ramersdorf
ist ein „Familienbetrieb“. In sei-
ner 121-jährigen Geschichte
wurden die Männer immer ein-
gebunden, sie durften arbeiten
und helfen. So auch 2026 - Im
Vorfeld und Background waren
sie wieder aktiv. Hilfe gab es
auch durch die St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Küding-
hoven, die den Thekenbetrieb
übernahm und die Kellnerinnen-
crew unterstützte. wm

Das Kinder- und Mariechencorps der LiKüRa-Ehrengarde begleitete das Kinderprinzenpaar Tessa I. und Kais I. (r.).Das Kinder- und Mariechencorps der LiKüRa-Ehrengarde begleitete das Kinderprinzenpaar Tessa I. und Kais I. (r.).Das Kinder- und Mariechencorps der LiKüRa-Ehrengarde begleitete das Kinderprinzenpaar Tessa I. und Kais I. (r.).Das Kinder- und Mariechencorps der LiKüRa-Ehrengarde begleitete das Kinderprinzenpaar Tessa I. und Kais I. (r.).Das Kinder- und Mariechencorps der LiKüRa-Ehrengarde begleitete das Kinderprinzenpaar Tessa I. und Kais I. (r.).
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Keine Pause im Pantheon
Kabarett, Musik und Comedy bis Ende Februar

50-jähriges Bühnenjubiläum feiert der Sänger Stefan Gwildis im Pantheon.50-jähriges Bühnenjubiläum feiert der Sänger Stefan Gwildis im Pantheon.50-jähriges Bühnenjubiläum feiert der Sänger Stefan Gwildis im Pantheon.50-jähriges Bühnenjubiläum feiert der Sänger Stefan Gwildis im Pantheon.50-jähriges Bühnenjubiläum feiert der Sänger Stefan Gwildis im Pantheon.
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Humorvoll führt Mr. Yasin die Besucher in die Welt der Hypnose.Humorvoll führt Mr. Yasin die Besucher in die Welt der Hypnose.Humorvoll führt Mr. Yasin die Besucher in die Welt der Hypnose.Humorvoll führt Mr. Yasin die Besucher in die Welt der Hypnose.Humorvoll führt Mr. Yasin die Besucher in die Welt der Hypnose.

Beuel. Im Kulturtempel Pantheon
beginnt die letzte Februarwoche
mit dem mehrfach ausgezeichne-
ten Schweizer Trio „Starbugs Co-
medy“. Am Sonntag, 22. Februar,
begeistern die drei Protagonisten
das Pantheon-Publikum mit ihren
irrwitzigen, perfekt getimten Slap-
stick-Spielszenen, herrlich absurd
und virtuos - Warnung vor Lach-
muskelkater.
Susanne Kessel ist mit ihrem hoch
renommierten Beethoven-Piano
Club am 23. Februar um 19 Uhr zu
Gast. Hauptpianist bei der außer-
gewöhnlichen und wohl deutsch-
landweit einmaligen Pianoreihe
ist der bereits vielfach ausgezeich-
nete Amadeus Wiesensee. Er gibt

mit seiner Werkauswahl den Takt
für seine fingerfertigen pianisti-
schen Kollegen und Kolleginnen
an diesem Abend vor. Neben Gast-
geberin Susanne Kessel fliegen
Ratko Delorko, Marcus Schinkel
und Nina Gurol über die schwarz-
weißen Tasten des Pantheon-Bö-
sendorfer-Flügels.
Zum neuerlichen Kleinkunst-Gip-
feltreffen lädt am 24. Februar das
116. WDR-Kabarettfest ins Pan-
theon. „Pointen-Sprengmeister“
Tobias Mann führt durch den
Abend und hat seine Bühnenkol-
legen und -kolleginnen Philip Si-
mon, Lennart Schilgen und Bar-
bara Ruscher dazugeladen. Der
Abend wird wie immer für WDR 5-

Hörfunk aufgezeichnet und am
nachfolgenden Samstag über den
Äther gesendet. Der Spagat zwi-
schen Schmerz und Humor, das ist
Matilde Keizers ureigener Come-
dy-Stil. In ihrem ersten Solo „La-
sagne im Bett“ nimmt sie ihr
Publikum am 25. Februar mit in
ihr Leben als Italienerin in der
Hauptstadt, zu ihrer „Karriere“
als Schauspielerin und ihren er-
lebten kulturellen Missverständ-
nissen - all das mit einer Mutter,
die sich manche vielleicht nicht
wünschen würden. Mr. Yasin ver-
spricht am 26. Februar in seiner
„HypnoX-Show“ eine humorvolle
und frische Entdeckungsreise in
die Welt der Hypnose.
„Das war doch grad“ erst eben -
50 Jahre auf der Bühne“ ist am
27. Februar im Pantheon weit

mehr als ein Konzert, es ist eine
wunderbare Mixtur aus Hits und
noch zu hebenden Schätzen, aus
Bildern und Anekdoten, aus Songs
und Szenen. In seiner klingenden
Werkschau lustwandelt der gro-
ße Sänger und Entertainer Stefan
Gwildis zu seinem 50-jährigen
Bühnenjubiläum sehr freihändig
zwischen den verschiedensten
Stationen seiner Karriere. Zur
Wundertüte der Kleinkunst, offen
für alles und jeden, lädt zum Mo-
natsende, 28. Februar, dann noch
die vom Publikum geliebte „Offe-
ne Bühne Rheinland“ in Ihrer 46.
Ausgabe - Überraschungen und
echte Bühnenentdeckungen ge-
hören hier dazu. Weitere Infos und
Tickets für die oben genannten
Vorstellungen gibt es online un-
ter www.pantheon.de. wm
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Zur Kita und Kindertagespflege anmelden
Masern-Impfschutz vorab muss sein
Bonn. Im Februar 2026 startet die
Vergabe der öffentlich geförder-
ten Betreuungsplätze in den Kin-
dertageseinrichtungen für das
Kindergartenjahr 2026/2027. Wer
ab Sommer 2026 eine Betreuung
wünscht und sein Kind noch nicht
über das Elternportal „Kita-Net
Bonn“ angemeldet hat, sollte dies
nun schnellstens nachholen.
Ab Februar werden von allen öf-
fentlichen Bonner Kindertagesein-
richtungen die Aufnahmeentschei-
dungen für August getroffen und
Betreuungsverträge geschlossen.
Dieses Verfahren zieht sich
erfahrungsgemäß über mehrere
Monate hin, denn teilweise kön-

nen zu Jahresbeginn noch nicht
alle neuen Kinder aufgenommen
werden. In vielen Kindertagesstät-
ten steht dann noch nicht fest, ob
zum Sommer genügend Personal
zur Verfügung steht. Die Anmel-
dung für einen Betreuungsplatz
läuft zentral über „Kita-Net“. Das
Portal vernetzt Stadtverwaltung,
Kitas, ihre Träger, das Netzwerk
Kindertagespflege Bonn und Fa-
milien auf einer gemeinsamen
Datenbasis. Alle Informationen
sowie Anmeldemöglichkeit gibt es
bei: https://www.bonn.de/themen-
entdecken/familie-partnerschaft/
kindertagesstaette.php.
Wenn ein Kind bis Mitte März

noch keine Zusage für einen Kin-
derbetreuungsplatz bekommen
haben sollte, können sich die El-
tern wegen weiterer Unterstüt-
zung an das Familienbüro der Bun-
desstadt Bonn wenden. Das Team
des Familienbüros ist in der Stadt-
haus-Loggia, Thomas-Mann-Stra-
ße 2-4, zu finden. Kontakt über
Telefon 0228 - 77 4070 oder E-
Mail: familienbuero@bonn.de.
Für Kinder unter drei Jahren ist die
Kindertagespflege ein weiteres
Betreuungsangebot. Für weitere
Informationen und zur Vermittlung
von Kindertagespflegeplätzen
steht im Auftrag der Stadt Bonn
das Netzwerk Kindertagespflege

Bonn unter der Telefonnummer
0228 - 62 96 100 zur Verfügung,
weitere Infos unte www.netzwerk-
kindertagespflege-bonn.de. Die
Anmeldung erfolgt ebenfalls über
das Elternportal „Kita-Net Bonn“.
Plätze werden nach und nach ver-
geben, da erst feststehen muss,
welche älteren Kinder aus der Kin-
dertagespflege in eine Kinderta-
geseinrichtung wechseln werden.
Die Stadt Bonn macht darauf auf-
merksam, dass nur Kinder in den
Kindertageseinrichtungen und der
Kindertagespflege betreut wer-
den, für die vor Betreuungsbeginn
ein Masern-Impfschutz nachge-
wiesen wurde. wm

Pink Punk Pantheon
Politische und lokale Ereignisse stehen im Mittelpunkt
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Beuel. Pink Punk Pantheon, die
im Rheinland schon längst zum
Kult avancierte Karnevals-Revue,
ging wegen Erkrankung einiger

Ensemblemitglieder verspätet am
23. Januar in ihre 43. Session.
Brisante Themen der Welt-, Lan-
des- und Lokalpolitik sowie ge-

sellschaftlich prägende Trends ste-
hen auch 2026 im satirischen Vi-
sier des Pink Punk Pantheon-En-
sembles. Das Losverfahren bei der
geplanten Wehrpflicht, die
schrumpfende SPD, der Klimawan-
del in den Alpen, der Bonner Lärm-
schutz und das gesunde Altern
„Longevity“ boten reichlichen An-
lass, sich auf satirisch-humoristi-
sche Art damit zu beschäftigen.
Viele Geschehnisse aus 2025 und
anstehende Jubiläen - 200 Jahre
Bonner Karneval - standen zur
Aufarbeitung in Sketchen, Szenen
und Liedern durch das vortrefflich

schauspielernde Ensemble und die
hochmusikalische PPP-Combo auf
dem Programm.
Die Wadenbeißer und Oberhofnar-
ren des vermutlich kleinsten Kar-
nevalsvereins des Rheinlands,
Fritz Litzmann (Rainer Pause) und
Hermann Schwaderlappen (Nor-
bert Alich) stachelten mit ihren
Seitenhieben das Publikum auf
und führten sich und andere da-
mit vor. Die Zuschauer, die all-
jährlich auf mehr oder weniger
durchsichtige Variationen von Litz-
manns Rechenschaftsbericht und
Schwaderlappens Präsidiumsrede
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BEE GEES Musical kommt nach Bonn -
Zusatztermin wegen großer Nachfrage!
Mittwoch, 15.04.2026, 20:00 Uhr, Beethovenhalle
MASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEES
MUSICALMUSICALMUSICALMUSICALMUSICAL lässt sein Publikum in
einer mitreißenden musikalisch-
biografischen Show mit Origi-
nal-Musikern der BEE GEES Live-
Konzerte an den wichtigsten
Stationen dieser Ausnahme-
Band teilhaben: Von den Anfän-
gen der ersten Single-Veröffent-
lichung vor 50 Jahren über „To
Love Somebody“ und „Mas-
sachusetts“, die heiße Saturday
Night Fever-Zeit bis zu ihrem
letzten großen Hit „You Win
Again“ Ende der 80er Jahre.
„Die erfolgreichste Familienband
aller Zeiten“ stellt das Guinness-
Buch der Rekorde fest! Die aus
England stammenden Gibb-Brü-
der gründen sich als Pop-Band
1958 in Australien und landen
ihre ersten Hits. 1966 geht es

gemeinsam zurück nach Großbri-
tannien - die Teenie-Stars sind
jetzt schon mächtig populär. Aber
das ist nur der Anfang: In den 70er
Jahren jagt ein Welthit den nächs-
ten. 1978 haben die BEE GEES
zeitgleich 5 Songs in den Top Ten
der US-Charts. Das Musical MAS-
SACHUSETTS ist musikalisch au-
thentisch und auch optisch sowie
emotional ganz nah dran am Ori-
ginal - denn die Sänger sind auch
drei Brüder. Alle großen Hits wer-
den zu hören sein, die frühen
Songs ebenso wie die späten.
Den musikalischen Part überneh-
men THE ITALIAN BEE GEES, be-
kannt aus der großen TV-Doku-
mentation „50 Jahre BEE GEES“.
Die ambitionierten italienischen
Egiziano-Brüder stehen in engem
Kontakt mit der Familie Gibb und

sind seit Jahren auf den Spuren ih-
rer großen Vorbilder unterwegs.
Weltweit haben sie sich bereits eine
eingeschworene Fangemeinde er-
sungen und erspielt und besitzen
die alleinige Legitimation der Gibb-
Brüder, den Namen und das musi-
kalische Erbe zu repräsentieren.
So konnten die drei auch den Ori-
ginalproduzenten und Keyboard-
er der BEE GEES von 1975 bis
1982, Mr. Blue Weaver, für das
Musical begeistern und ihn mit
all seinem Wissen über die Origi-
nal-Arrangements und Hinter-
grund-Stories für die musikali-
schen Arrangements von MAS-
SACHUSETTS dem BEE GEES Mu-
sical verpflichten. Dazu gesellt sich
auch Gründungsmitglied Vince
Melouney, Gitarrist und festes
Mitglied der BEE GEES von 1967

bis 1969. Beide sind auch live
bei der Tour mit von der Partie.
MASSACHUSETTS erzählt Ge-
schichte und Geschichten: Kur-
ze Spielszenen, Interviews und
Videomitschnitte führen durch
die Karriere der Gibb-Brüder.
Die Tanzszenen lassen natürlich
besonders die Disco-Ära wieder
aufleben. Zwei zusätzliche Sän-
gerinnen präsentieren die faszi-
nierenden Songs, die die BEE
GEES während ihrer Karriere für
große Künstlerinnen wie Barbra
Streisand und Dionne Warwick
komponiert haben.
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
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Anzeige

Gipfeltreffen zum Klimaschutz. Ergebnis unbekannt, erfahrungsgemäß gibt es keins.Gipfeltreffen zum Klimaschutz. Ergebnis unbekannt, erfahrungsgemäß gibt es keins.Gipfeltreffen zum Klimaschutz. Ergebnis unbekannt, erfahrungsgemäß gibt es keins.Gipfeltreffen zum Klimaschutz. Ergebnis unbekannt, erfahrungsgemäß gibt es keins.Gipfeltreffen zum Klimaschutz. Ergebnis unbekannt, erfahrungsgemäß gibt es keins.

warten, wurden eingehend infor-
miert und damit gewollt oder un-
gewollt zu Mitgliedern dieses fik-
tiven Karnevalsklubs gemacht.
Fritz und Hermann, die beiden Ver-
einsvorsitzenden des ersten freien
kritischen Karnevalsvereins, stell-
ten sich erneut ganz freiwillig der
demokratischen Vorstandswahl. Sie
erledigten das mit Bravour und wur-
den selbstverständlich wie seit 43
Jahren wieder im Amt bestätigt.
Für einige Vorstellungen des gna-
denlosen, karnevalistisch-kaba-
rettistischen Spaßes gibt es noch
Karten online unter
www.pantheon.de. Beginn der
Vorstellung ist um 19 Uhr, Sonn-
tag um 18 Uhr. wm
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DIE ERSTE unterliegt Sterkrade-Nord knapp mit 2:5
DIE ERSTE des 1. BC Beuel hat im
Duell der 2. Badminton-Bundesli-
ga Nord gegen die Spvgg Sterkra-
de-Nord eine 2:5-Niederlage hin-
nehmen müssen. Trotz eines en-
gagierten Auftritts und mehrerer
starker Partien blieb Beuel am
Ende ohne Punkt - sehr zu ihrem
eigenen Ärger, denn die Begeg-
nung war lange offen.
Zum Auftakt geriet Beuel in den
Herrendoppeln unter Druck. Im
ersten Herrendoppel fanden Da-
niel Stratenko und Simon Schenk
nur phasenweise zu ihrem Rhyth-
mus und mussten sich Markus
Hennes und Linus Emmerich in drei
Sätzen geschlagen geben (7:11,
9:11, 6:11). Auch das Damendop-
pel entwickelte sich aus Beueler
Sicht nicht wie erhofft: Lucie Wag-
ner und Nina Becker wehrten sich
nach Kräften, konnten aber die
konsequent aufspielende Kombi-
nation Marie Sophie Stern / Alicia
Molitor nicht stoppen und unter-

cker. Mannschaftsführer Luis La
Rocca brachte die Gemütslage
nach dem Spiel auf den Punkt:
„Ärgerlich, dass wir trotz guter
Leistungen keinen Punkt mitnehmen
konnten. Vor allem das Damendop-
pel hätten wir natürlich gerne mit
Nina in ihrem letzten Spiel gewon-
nen. Sie wird uns im Team fehlen und
wir wünschen ihr alle für die nächs-
ten Schritte außerhalb vom Leis-
tungssport alles Gute.“
Den ersten Punkt für Beuel be-
sorgte dann das zweite Herren-
doppel. Moritz Rappen und Luis
La Rocca zeigten nach einem un-
glücklich verlorenen ersten Satz
(11:13) große Moral, stellten ihr
Spiel taktisch um und drehten die
Partie eindrucksvoll. Mit 11:3, 11:9
und 11:8 holten sie den wichtigen
Anschlusspunkt und sorgten für
neuen Schwung im Team.
Für den zwischenzeitlichen Aus-
gleich zum 2:2 sorgte anschließend
Lennart Konder im ersten Herren-
einzel. Er kontrollierte sein Match
über weite Strecken, blieb auch in
längeren Rallyes geduldig und setz-
te sich mit 11:5, 11:6 und 11:8 sou-
verän durch. In dieser Phase wirkte
Beuel absolut auf Augenhöhe, die
Begegnung war völlig offen.
Zum Knackpunkt des Spieltages
wurde das Dameneinzel. Teresa
Rondorf startete furios, dominier-
te die ersten beiden Sätze gegen
Alicia Molitor (11:8, 11:5) und hat-
te die Partie klar im Griff. Doch
danach kippte das Match: Moli-
tor fand besser in die Ballwech-
sel, während bei Beuel die Fehler-
quote anstieg. Mit 11:2, 11:6 und

11:7 drehte die Sterkraderin das
Spiel noch - ein Fünfsatzkrimi, der
am Ende an die Gäste ging und
Beuel entscheidend zurückwarf.
Im gemischten Doppel zeigten
Moritz Rappen und Lucie Wagner
erneut viel Einsatz, mussten sich
aber Linus Emmerich und Marie
Sophie Stern geschlagen geben.
Vor allem die ersten beiden Sätze
waren hart umkämpft (9:11,
10:12), doch auch hier fehlte Beu-
el in den entscheidenden Momen-
ten das letzte Quäntchen Glück,
ehe der dritte Durchgang mit 6:11
deutlicher ausfiel.
Das abschließende zweite Herren-
einzel brachte schließlich die Ent-
scheidung zugunsten Sterkrades.
Hendrik Stagge fand nach einem
verlorenen ersten Satz (5:11) gut
in die Partie zurück und glich mit
11:9 aus. Doch Markus Hennes
behielt in den folgenden Durch-
gängen die Oberhand und sicher-
te mit 11:7 und 11:7 den Schluss-
punkt zum 2:5 aus Beueler Sicht.
Trotz der Niederlage überwogen
in den Köpfen der Beueler nicht
nur Frust, sondern auch der Blick
nach vorn. Aus dem Umfeld war zu
hören, dass man mit der Art und
Weise des Auftritts zufrieden sei:
Die Mannschaft habe gegen ein
starkes Sterkrader Team mutig
agiert, enge Spiele geliefert und
sich nie aufgegeben. Genau dar-
an will Beuel in der kommenden
Partie gegen den VfB GW Mühl-
heim am 7. Februar anknüpfen -
mit dem klaren Ziel, sich für den
gezeigten Einsatz bald auch
wieder mit Punkten zu belohnen.

lagen ebenfalls in drei Durchgän-
gen (8:11, 7:11, 6:11).
Gerade dieses Spiel hatte für DIE
ERSTE eine besondere Bedeutung,
schließlich war es vorerst das letz-
te Bundesliga-Spiel von Nina Be-
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Mit vier Punkten in die Rückrunde
Beueler Bundesliga-Team setzt starkes Ausrufezeichen
Der Heim-Doppelspieltag zum
Rückrundenauftakt brachte für DIE
ERSTE genau das erhoffte Signal:
Mit einem souveränen Heimsieg
gegen den TV Witzhelden und ei-
ner hauchdünnen Derbyniederla-
ge gegen den TV Refrath 2 sam-
melte Beuel insgesamt vier Punk-
te und steht nun mit 17 Punkten
weiterhin im oberen Drittel der 2.
Badminton Bundesliga Nord.
Am Samstag setzten die Beueler
vor heimischer Kulisse einen star-
ken Auftakt. Gegen den TV Witz-
helden gewann DIE ERSTE noch
deutlicher als in der Hinrunde und
holte sich mit einem klaren 6:1-
Erfolg die vollen drei Punkte für
die Tabelle. Die Gastgeber über-
zeugten in allen Mannschaftstei-
len. In Doppeln wie Einzeln prä-
sentierte sich Beuel spiel- und
nervenstark. Lediglich das ge-
mischte Doppel mit Ben Gatzsche
und Lucie Wagner musste sich an
diesem Samstag geschlagen ge-
ben. „Gegen Witzhelden haben
wir eine sehr, sehr solide Leis-
tung gebracht“, fasste Ben Gatz-
sche das Spiel zusammen. „Es
waren viele spannende Spiele,
aber am Ende behielten wir meist
die Oberhand - das hat richtig
Spaß gemacht.“
Am Sonntag folgte der Höhepunkt
des Wochenendes, das Derby ge-

gen die zweite Mannschaft des
TV Refrath. Wie erwartet entwi-
ckelte sich ein packendes und
enges Duell zweier technisch star-
ker Mannschaften. Aus Beueler
Sicht stand am Ende eine knappe
3:4-Niederlage, die der Mann-
schaft dennoch einen Punkt für
die Tabelle einbrachte. Fast alle
Partien gingen über vier oder fünf
Sätze, immer wieder wechselte
die Führung. Beuel holte wichtige
Siege im ersten Herrendoppel, im
ersten Herreneinzel sowie im
Mixed, bei dem der ehemalige
Weltranglistenzehnte Marc
Zwiebler an der Seite von Vanes-
sa Aslan-Seele spielte und für ei-
nen der Stimmungshöhepunkte
des Tages sorgte. Dass Refrath
am Ende den entscheidenden
Punkt machte, lag eher an Nuan-
cen als an klaren Unterschieden
im spielerischen Niveau.
Allen Beteiligten blieb besonders
positiv der Auftritt der Mannschaft
als Einheit in Erinnerung. Marc
Zwiebler rückte kurzfristig ins
Team, nachdem die ursprünglich
geplanten Besetzungen nicht
möglich waren, und lieferte im
Doppel und Mixed auf Anhieb ab.
Gerade der Sieg im Mixed unter-
strich die Breite und Erfahrung
des Beueler Kaders. „Das Niveau
war von beiden Seiten echt hoch

und die Stimmung in der Halle
richtig gut. Da hat sich keiner hän-
gen lassen oder aufgegeben“,
berichtete Ben Gatzsche.
„Dass Marc so kurzfristig ein-
gesprungen ist und direkt im
Mixed punkten konnte, zeigt,
wie groß die Bereitschaft im Ver-
ein ist, füreinander einzusprin-
gen. Insgesamt war das einfach
ein Wochenende, das richtig
Spaß gemacht hat.“
Unterm Strich startet DIE ERSTE
mit einem klaren Heimsieg, ei-
nem umkämpften Derby und vier
Punkten im Gepäck sehr ordent-

lich in die Rückrunde.
Der Auftritt gegen Witzhelden be-
stätigt den positiven Trend der
Hinrunde und das Derby gegen
Refrath 2 zeigt, dass Beuel auch
in engen Spielen mit den starken
Teams der Liga mithalten kann.
Mit der Mischung aus Spielfreu-
de, breitem Kader und gewachse-
nem Selbstvertrauen hat sich der
1. BC Beuel eine vielversprechen-
de Ausgangslage für die kommen-
den Wochen erspielt - und bewie-
sen, dass mit DIE ERSTE in dieser
Rückrunde weiterhin zu rechnen
ist.
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Neue Öffnungszeiten
für den Bonner Weihnachtsmarkt 2026/2027

Gedenkraum der Gedenkstätte Bonn jetzt digital

Die Bezirksvertretung Bonn hat
in ihrer Sitzung am 20. Januar
neue Öffnungszeiten des Bonner
Weihnachtsmarktes beschlossen.
Der Weihnachtsmarkt 2026 findet
nunmehr von Mittwoch, 18. No-
vember, bis einschließlich Mitt-
woch, 23. Dezember, statt.
Bislang öffnete der Weihnachts-
markt immer freitags. Wie bisher

findet er auf den folgenden Bon-
ner Innenstadtplätzen statt:
Münsterplatz, Bottlerplatz, Frie-
densplatz, Vivatsgasse, Windeck-
straße und Poststraße. Am Toten-
sonntag, 22. November, wird der
Markt wie in den Vorjahren ge-
schlossen bleiben.
Der Dreikönigsmarkt 2026/27 fin-
det von Sonntag, 27. Dezember,

bis einschließlich Mittwoch, 6.
Januar 2027, auf dem Remigius-
platz statt. Der Markt bleibt am
1. Januar 2027 geschlossen.
Neu ist 2026 auch, dass die Stän-
de des Marktes erstmals um 12
Uhr statt um 11 Uhr öffnen wer-
den. Diese Änderung wurde be-
schlossen, da mit der Öffnung des
Weihnachtsmarktes die Fußgän-

gerzone für den Verkehr gesperrt
wird. Hiermit wird dem Sicher-
heitskonzept Rechnung getragen
und der Lieferverkehr für die Ge-
schäfte der Innenstadt nicht mehr
eingeschränkt.
Zur Kompensation der fehlenden
Öffnungsstunden öffnet der Weih-
nachtsmarkt daher bereits mitt-
wochs vor Totensonntag.

Zwanzig Jahre nach seiner Ein-
richtung wurde der Gedenkraum
gemeinsam mit der Dauerausstel-
lung abgebaut, da die Gedenk-
stätte und das NS-Dokumentati-
onszentrum die Franziskanerstra-
ße 9 verlassen mussten.
Um dennoch weiterhin öffentlich
und individuell an die Menschen
zu erinnern, die unter der natio-
nalsozialistischen Herrschaft er-
mordet wurden oder infolge des
NS-Terrors ums Leben kamen,
wurde ein digitaler 360-Grad-
Rundgang des Gedenkraums er-
stellt. Dieser ist ab sofort online

abrufbar unter: www.bonn.de/ge-
denkraum.
Der Rundgang stellt Menschen
vor, die nach 1933 innerhalb der
heutigen Grenzen Bonns lebten,
ebenso wie Jüdinnen und Juden
aus Bonn und der Voreifel, die im
Ghettolager des von den NS-Be-
hörden beschlagnahmten Klos-
ters Endenich inhaftiert und von
dort aus in Konzentrations- und
Vernichtungslager deportiert und
ermordet wurden.
Zugleich wird der getöteten Pati-
entinnen und Patienten der Pro-
vinzial Heil- und Pflegeanstalt so-

wie weiterer Bonner Heileinrich-
tungen gedacht.
Derzeit sind insgesamt 1.281 Na-
men in Form von gerahmten Bio-
grafien dokumentiert. Sie erin-
nern an Jüdinnen und Juden, psy-
chisch kranke sowie geistig oder
körperlich beeinträchtigte Men-
schen, politische Gegnerinnen und
Gegner des Nationalsozialismus,
Sinti, Zwangsarbeiterinnen und
Zwangsarbeiter aus Polen und der
Sowjetunion, sogenannte „Asozi-
ale“ sowie an Personen, deren ge-
naue Verfolgungs- und Mordhin-
tergründe bislang unbekannt sind.

Die biografischen Angaben wer-
den fortlaufend durch Archivfor-
schungen, die Auswertung wissen-
schaftlicher Arbeiten sowie durch
Hinweise von Angehörigen ergänzt
und aktualisiert.
Darüber hinaus dokumentiert eine
Grabsteinwand mit Namen in ky-
rillischer Schrift das Schicksal von
Menschen überwiegend sowjeti-
scher und polnischer Herkunft, die
durch Zwangsarbeit oder als
Kriegsgefangene in Bonn und der
Region ums Leben kamen. Ihre
Gräber befinden sich auf dem Bon-
ner Nordfriedhof.

Diese Führerscheine müssen jetzt umgetauscht werden
Viele Autofahrerinnen und Au-
tofahrer in Deutschland müssen
sich in diesem oder den kom-
menden Jahren um den Um-
tausch ihres Führerscheins küm-
mern: Führerscheine, die vor dem
19. Januar 2013 ausgestellt wur-
den, müssen in den neuen EU-

weit einheitlichen Führerschein
im Scheckkartenformat umge-
tauscht werden. Die EU ver-
spricht sich von dem Umtausch
ein einheitliches und fälschungs-
sicheres Führerscheinsystem.
Jährlicher Umtausch in gestaf-Jährlicher Umtausch in gestaf-Jährlicher Umtausch in gestaf-Jährlicher Umtausch in gestaf-Jährlicher Umtausch in gestaf-
felten Fristenfelten Fristenfelten Fristenfelten Fristenfelten Fristen
Die Umtauschpflicht gilt in ge-
staffelten Fristen und richtet sich
nach dem Ausstellungsjahr des
Führerscheins.
Führerscheine, die zwischen
2002 bis 2004 ausgestellt wur-
den, müssen bis zum 19. Januar
2027, Führerscheine aus 2005
bis 2007 bis zum 19. Januar 2028
umgetauscht werden.
Für Führerscheine, die 2008 bis
2011 ausgestellt wurden, gel-
ten jeweils Umtauschfristen vom
19. Januar 2029 bis 19. Januar
2032; für Dokumente aus dem
Zeitraum 2012 bis 18. Januar
2013 endet die Frist am 19. Ja-

nuar 2033. Führerscheinbesitzer,
deren Geburtsjahr vor 1953
liegt, haben unabhängig vom
Ausstellungsjahr ihres alten
Führerscheins bis zum 19. Janu-
ar 2033 Zeit für den Umtausch.
Achtung: Für Führerscheine, die
zwischen 1999 und 2001 ausge-
stellt wurden, ist die Umtausch-
frist bereits am 19. Januar 2026
abgelaufen.
Wer zu spät ist, muss mit einem
geringen Bußgeld rechnen - die
eigentliche Fahrerlaubnis bleibt
aber bestehen.
TTTTTermin vor Ort oder Umtauschermin vor Ort oder Umtauschermin vor Ort oder Umtauschermin vor Ort oder Umtauschermin vor Ort oder Umtausch
digital beantragen?digital beantragen?digital beantragen?digital beantragen?digital beantragen?
Für den Umtausch notwendig
sind ein gültiger Personal- oder
Reisepass, ein biometrisches
Passfoto sowie der alte Führer-
schein; zudem fällt eine Verwal-
tungsgebühr von rund 25 Euro
an. Das neue Dokument muss
dann alle 15 Jahre bei der örtli-

chen Fahrerlaubnisbehörde er-
neuert werden.
In einigen Kommunen kann der
Pflicht-Umtausch digital durch-
geführt werden. Dort können Sie
in einem entsprechenden Ser-
viceportal einen Antrag stellen,
Dokumente hochladen und die
Servicegebühr direkt bezahlen.
Sparen kann man sich den Gang
zum Amt vielerorts trotzdem
noch nicht - entweder, weil der
neue Führerschein abgeholt,
oder der alte zur Entwertung
abgegeben werden muss.
Ist der Online-Service in Ihrem
Ort nicht verfügbar, sollten Sie
möglichst frühzeitig einen Ter-
min bei der Fahrerlaubnisbehör-
de ihres aktuellen Wohnorts ver-
einbaren.
Insbesondere zum jeweiligen
Stichtag herrscht vielerorts hoher
Andrang, die Bearbeitung kann
dann mehrere Wochen dauern.
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Kleine Maßnahmen, große Wirkung
Einfach Heizkosten sparen
Es muss nicht immer der große
Wurf sein. Auch ohne aufwändige
Sanierungsmaßnahmen bieten
sich viele Möglichkeiten, Energie-
kosten einzusparen und gleich-
zeitig das Klima zu schützen.
In ihrem Vortrag „Kleine Maßnah-
men, große Wirkung“ führen die
BEA-Energieberater Sabine Breil
und Volker Butzbach viele Bei-
spiele auf, wie das gelingen kann:
Von völlig kostenlosen Maßnah-
men wie die richtige Einstellung
von Heizung und Heizkörpern über
die Erneuerung von Tür- und Fens-

terdichtungen bis zur kostengüns-
tigen Dämmung von Rollladenkäs-
ten oder Speicherböden.
Wichtig zu wissen: Einige dieser
„kleinen“ Maßnahmen werden
vom Staat mit Zuschüssen geför-
dert. Unter gewissen Vorausset-
zungen ist auch die Ausführung in
Eigenleistung förderfähig.
Der Vortrag richtet sich vorwie-
gend an Hausbesitzer*innen, aber
auch Mieter*innen können man-
che Maßnahmen selbst umset-
zen. Mit einfachen Maßnahmen
am Gebäude Energieverluste re-

duzieren und Heizkosten sparen -
idealerweise noch in diesem Win-
ter!
„Ich bin überzeugt davon, dass in
den meisten Häusern und Woh-
nungen noch großes Potenzial zum
Energiesparen steckt“, betont
Sabine Breil.“ Schon mit kleinen
und kostengünstigen Maßnah-
men können Sie bis zu 20 Prozent
Energieverbrauch - und damit
auch die Kosten - eingespart wer-
den.“
Welche Schritte sinnvoll sind und
wie man diese praktisch umsetzt,
erfahren Interessierte im Vortrag.
Wer über kleinere Maßnahmen hi-
nausgehen möchte, kann zudem
die kostenlose und unabhängige
Energieberatung der Bonner Ener-
gie Agentur in Anspruch nehmen.
Wer sich auch nach dem Vortrag
noch einmal zu den kleinen Maß-
nahmen informieren möchte, fin-
det hilfreiche Tipps und deren
Umsetzung unter www.einfach-
warm-zuhause.de.
Übrigens, am 6. Februar findet der
„Dicke-Pulli-Tag“ in Bonn statt,
auch eine einfache Maßnahme,
die die BEA seit Jahren unter-
stützt.  Der Aufruf ist hier: Drehen
Sie das Thermostat ein Grad run-
ter und halten Sie sich an diesem
Tag mit einem dicken Pulli warm -
gerne auch länger.
dickerpullitag.de
Zum Zum Zum Zum Zum VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
Dieser und weitere Vorträge der
Reihe BAUEN+SANIEREN KOM-
PAKT bieten eine wertvolle Gele-
genheit, sich über aktuelle Ent-
wicklungen und Möglichkeiten in
der energetischen Sanierung von
Bestandsgebäuden zu informie-
ren. Die Teilnahme ist für alle

Interessierten offen. Die Bonner
Energie Agentur freut sich auf
eine rege Beteiligung, um die
Wärmewende gemeinsam vor-
anzutreiben.
Alle Veranstaltungen sind kosten-
frei und gehen über 1 bis 1,5 Stun-
den. Im Anschluss gibt es Gele-
genheit, Fragen zu stellen. Die
Referierenden gehen gemeinsam
mit der Moderation auf die wich-
tigsten Fragen ein und beantwor-
ten sie für alle Zuhörenden.
WWWWWannannannannann: 9. Februar,
19 bis 20:30 Uhr
Referierende:Referierende:Referierende:Referierende:Referierende: Sabine Breil und
Volker Butzbach, Energieberaten-
de der Bonner Energie Agentur
ModerModerModerModerModerationationationationation: Bonner Energie Agen-
tur
OrtOrtOrtOrtOrt: online
Die AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung zum Vortrag er-
folgt über diesen Link:
https://eu01web.zoom.us/
webinar/register/
WN_fegV9QbHQkibM38CF01xig#/
registration
Zur Zur Zur Zur Zur TTTTTeilnahme:eilnahme:eilnahme:eilnahme:eilnahme:
Das Webinar wird über einen Web-
Link betreten, den Sie nach der
Anmeldung erhalten. Ein Down-
load oder die Installation eines
Programms ist nicht erforderlich.
Wir empfehlen, sich fünf bis zehn
Minuten vor Beginn einzuloggen.
Für alle Teilnehmenden sind Ton
und Kamera automatisch ausge-
schaltet. Als Ausrüstung sind nur
Lautsprecher oder Kopfhörer not-
wendig.
Weitere Details:Weitere Details:Weitere Details:Weitere Details:Weitere Details:
Mehr zu dem Termin und der BEA-
Vortragsreihe finden Sie auf der
Website der Bonner Energie Agen-
tur unter: www.bonner-energie-
agentur.de/termine.



Wir in Beuel | 22. Jahrgang | Nr. 3 | Freitag, 06. Februar 2026 | Kw 6 | Rautenberg Media 19

Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Riesige Auswahl an Designs, Farben und Materialien

+  Langjährige Erfahrung in Beratung und Montage

www.spechtgmbh.com

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

Offene Gartenpforte
Anmeldung ab sofort möglich
Seit mehr als 20 Jahren findet imSeit mehr als 20 Jahren findet imSeit mehr als 20 Jahren findet imSeit mehr als 20 Jahren findet imSeit mehr als 20 Jahren findet im
Rheinland die „Offene Garten-Rheinland die „Offene Garten-Rheinland die „Offene Garten-Rheinland die „Offene Garten-Rheinland die „Offene Garten-
pforte“ statt.pforte“ statt.pforte“ statt.pforte“ statt.pforte“ statt.     Anmeldungen fürAnmeldungen fürAnmeldungen fürAnmeldungen fürAnmeldungen für
die die die die die Auflage 2026 sind ab sofortAuflage 2026 sind ab sofortAuflage 2026 sind ab sofortAuflage 2026 sind ab sofortAuflage 2026 sind ab sofort
bis zum 31. März möglich.bis zum 31. März möglich.bis zum 31. März möglich.bis zum 31. März möglich.bis zum 31. März möglich.
Auch in diesem Jahr öffnen an vier
Wochenenden private Gärten ihre
Tore für Besuchende: Am 9./10.
Mai, 13./14. Juni, 11./12. Juli und
5./ 6. September. Interessierte, die
ihre Gärten zeigen möchten, kön-
nen sich ab sofort bis 31. März
unter www.offene-gartenpforte-
rheinland.de direkt online anmel-
den oder ein Anmeldeformular
herunterladen. Sie können sich für
einen oder mehrere Termine an-
melden und bis zu drei Fotos ih-
res Gartens auf die Webseite la-
den. Die Teilnahme im südlichen
Rheinland ist kostenlos.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Das Interesse an dem Projekt ist

groß. Jedes Jahr machen im
Rheinland etwa 300 Gärten bei
der „Offenen Gartenpforte“ mit.
Die Veranstaltungsreihe wurde
erstmals 2002 im Gebiet der de-
zentralen Landesgartenschau EU-
ROGA 2002plus ins Leben geru-
fen und geht auf eine Initiative in
England aus dem Jahre 1927 zu-
rück.
Aufgrund der stetig ansteigen-
den Zahl der teilnehmenden Gär-
ten wurde das Rheinland aus or-
ganisatorischen Gründen geteilt.
Das Amt für Umwelt und Stadt-
grün der Bundesstadt Bonn hat
seit dem Jahr 2006 die Koordi-
nation für das südliche Rhein-
land übernommen.
Der gemeinnützige Verein „Stra-
ße der Gartenkunst zwischen
Rhein und Maas“ koordiniert das
Projekt für das nördliche Rhein-

land. Unterstützt wird das Pro-
jekt von der Deutschen Gesell-
schaft für Gartenkunst und Land-
schaftskultur (DGGL), dem Minis-

terium für Bauen und Verkehr des
Landes NRW, rheinischen Garten-
bauverbänden und kommunalen
Grünflächenämtern.
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Hilfe für Kinder
Beratungsstelle bietet Austausch und Strategien an

Fundsachenversteigerung

Bonn. Die Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche der
Stadt Bonn bietet eine Gruppe für
Kinder an, die sich im geschütz-
ten Raum mit Austausch und Be-
wältigungsstrategien befasst.
Wenn Eltern sich trennen, bricht
oft eine Welt für die betroffenen
Kinder zusammen. Viele Ängste
kommen hoch, aber auch Wut und
Verzweiflung oder Schuldgefühle.
Um Kindern einen Ort zu bieten,

im geschützten Rahmen über ihre
Gefühle sprechen zu können, bie-
tet die Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche der Bun-
desstadt Bonn eine Gruppe für
Kinder von sieben bis zehn Jahren
aus Trennungs- und Scheidungs-
familien an. Die Kinder sollen ei-
nen Ort des Austausches mit
Gleichaltrigen finden, die ähnli-
che Erfahrungen gemacht haben.
Ziel ist es, die Kinder in ihrem

Umgang mit schwierigen Gefüh-
len positiv zu begleiten. Gemein-
sam werden Bewältigungsstrate-
gien erarbeitet.
Das Angebot findet in der Bera-
tungsstelle in Tannenbusch, Op-
pelner Straße 130, statt. Der ers-
te Termin ist am Samstag, 28. Fe-
bruar, von 11 bis 14 Uhr. Weitere
Termine folgen - jeweils diens-
tags am 3., 10. und 24. März,
immer von 14:30 bis 16 Uhr.

Ergänzend lädt die Beratungsstel-
le zu einem Online-Elternabend
am Donnerstag, 5. März, 20 bis
21 Uhr, ein.
Das Gruppenangebot ist kosten-
los, es wird erwartet, dass die
Kinder verbindlich teilnehmen.
Um Anmeldung per E-Mail an
familie.beratung@bonn.de wird
gebeten. Weitere Informationen
auch unter Telefon 0228/77-4562.
wm

Bonn. Das Fundbüro der Bundes-
stadt Bonn versteigert wieder Fund-
sachen. Am Dienstag, 10. Februar,
ab 8:30 Uhr können Interessierte
im Versteigerungssaal des Stadt-
hauses, Berliner Platz 2, Parkdeck

1, Aufzugsgruppe 2, mitbieten.
Versteigert werden rund 60 Fahrrä-
der, diverse Elektrogeräte, Stock-
und Taschenschirme, Handschuhe,
Bekleidung, Schuhe, Brillen, Ruck-
säcke, Einkaufstaschen, Schulta-

schen, Geldbörsen, Briefmappen,
Uhren, Schmuck und sonstige Ge-
brauchsgegen-stände. Das Fundbü-
ro verkauft die Fundsachen meist-
bietend gegen sofortige Barzah-
lung. Empfangsberechtigte werden

aufgefordert, ihre Rechte an den
Fahrrädern bis zum 6. Februar, 13
Uhr, bei der Stadt Bonn, Bürger-
dienste, Ordnungsangelegenheiten,
Fundbüro, Berliner Platz 2, 53111
Bonn, geltend zu machen. wm
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Azubi gesucht?
Wie Unternehmen junge Talente wirklich erreichen
Die Suche nach Auszubildenden
ist längst zur Herausforderung ge-
worden - nicht nur für kleine Be-
triebe, sondern auch für mittel-
ständische Unternehmen und Kon-
zerne. Die demografische Entwick-
lung, veränderte Wertevorstellun-
gen und ein überhitzter Arbeits-
markt treffen sich genau dort, wo
viele Unternehmen Nachwuchs
suchen. Gefragt ist heute ein Um-
denken - nicht zwingend in der
Qualität der Ausbildung, sondern
in der Art, wie sie kommuniziert
wird.
Junge Menschen lassen sich nicht
mehr allein durch sichere Jobs oder
Übernahmegarantien gewinnen.
Sie suchen Sinn, Atmosphäre und
Perspektiven. Was zählt, ist das
Gesamtpaket - und das beginnt
nicht mit dem ersten Arbeitstag,
sondern mit dem ersten Eindruck.
Der wiederum entsteht oft viel frü-
her als gedacht: bei einem Mes-
sebesuch, einem Schulprojekt, ei-
nem Praktikum oder einem Be-
richt in der Regionalzeitung. Wer
es schafft, sich hier als nahbarer,
engagierter und moderner Aus-
bildungsbetrieb zu zeigen, sam-
melt Pluspunkte.
Auch der Ton macht die Musik.
Wenn Jugendliche das Gefühl ha-
ben, angesprochen, statt belehrt
zu werden, steigt die Chance, dass
sie sich bewerben. Ein wertschät-
zender, klarer und glaubwürdiger
Auftritt kann mehr bewirken als
jede noch so teure Werbekampa-
gne. Dazu gehört auch, den Be-
werbungsprozess möglichst un-
kompliziert zu gestalten. Lange
Formulare, starre Abläufe und
Wartezeiten von mehreren Wo-
chen schrecken ab. Wer schnell,
klar und auf Augenhöhe kommu-
niziert, signalisiert: Wir wollen

dich wirklich kennenlernen.
Ein oft unterschätzter Faktor in
der Außendarstellung sind die ei-
genen Auszubildenden. Sie wis-
sen am besten, was den Einstieg
im Betrieb besonders macht. Ihre
Stimmen können - etwa in Form
von Erfahrungsberichten oder
Präsentationen an Schulen - zum
entscheidenden Argument wer-
den. Denn Vertrauen entsteht
nicht durch Slogans, sondern
durch Menschen.
Schließlich lohnt es sich, beste-
hende Netzwerke zu pflegen und
neue aufzubauen - mit Schulen,
Berufsberatungen, Kammern und
regionalen Initiativen. Eine star-
ke Ausbildungsmarke wächst nicht
über Nacht, aber sie wächst - mit
Haltung, Kontinuität und echtem
Interesse an jungen Menschen.
Azubis zu finden, ist heute kein
Selbstläufer mehr. Aber für Unter-
nehmen, die bereit sind, sich auf
die veränderte Lebenswelt junger
Menschen einzulassen, eröffnen
sich neue Chancen.
Denn wer zuhört, bleibt im Ge-
spräch - und wer im Gespräch
bleibt, wird gefunden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.02.2026 um 10 Uhr13.02.2026 um 10 Uhr13.02.2026 um 10 Uhr13.02.2026 um 10 Uhr13.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!

auf Rentenbasis! Wohnung oder Haus.
0176 8732 6014

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung oder Umzüge über
Pflegeversicherung direkt abrechnen!
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerarbreiten,
Tapezieren, Badezimmer erneuern,
Zäune legen, Pflaster erneuern und
Gartenarbeit. Tel.: 01578 71 517 34

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellanfiguren,
Teppiche, Gemälde, Militaria, Fernglä-
ser, Uhren aller Art, Schmuck, Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung für
fairen Preis. Herr Kier: 0174 3698139

„Weg
berühmter
Persönlichkeiten“
in Bonn wird
erneuert
Der in die Jahre gekommene
„Weg berühmter Persönlichkei-
ten“ (Walk of Fame) in der Bon-
ner Fußgängerzone wird gemäß
Beschluss der Bezirksvertre-
tung Bonn vom 20. Januar er-
neuert.

Im Juli 2004 war in der Bonn-
gasse der Weg mit den ersten
fünf in das Pflaster eingelasse-
nen beleuchteten Glastafeln
eingeweiht worden.

Weitere elf Platten wurden im
Juli 2005 installiert. Nach der
Umgestaltung der Friedrich-
straße im Jahr 2007 wurde der
Weg um weitere sechs Köpfe
ergänzt. Im Mai 2015 kam das
letzte Element hinzu. Alle Bo-
denplatten wurden seinerzeit
von unterschiedlichen Personen
und Organisationen gestiftet.

Zu den dargestellten Persön-
lichkeiten gehören unter ande-
rem Ludwig van Beethoven, Cla-
ra und Robert Schumann, Au-
gust Macke, Konrad Adenauer,
Willy Brandt, Alexander Koenig
oder Kurfürst Clemens August.
Nach einem vollständigen Aus-
tausch aller Glastafeln aufgrund
mangelnder Rutschfestigkeit im
Jahr 2012 sind mittlerweile nahezu
alle Leuchten u. a. durch Wasser-
einbruch, Vandalismus o. ä. defekt
und müssen saniert werden.

Auf die aufwändige und teure
Instandsetzung der 23 Boden-
leuchten wird verzichtet.
Stattdessen werden rutschfes-
te Reliefplatten aus Granit in
Schwarz/Grau angefertigt.
Die Zeichnungen der berühm-
ten Bonner Persönlichkeiten
werden in das Material einge-
arbeitet beziehungsweise ein-
gefräst.
Die Kosten für den Ausbau der
Leuchten, den Einbau der Gra-
nitplatten sowie den Erwerb der
Urheberrechte für die Zeichnun-
gen werden rund 57.000 Euro
betragen.
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Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Straße 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn, 0228658438

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228/442135

Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Straße 34, 53113 Bonn, 0228/210755

Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn, 0228/223201

Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Straße 622, 53227 Bonn, 0228/443543

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’s Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apothekeeeee
Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn, 0228/464620

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228/441211

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn, 0228/946750

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
Albertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-Apotheke
Kölnstraße 70, 53111 Bonn, 0228/655044

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Universum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-Apotheke
Bertha-von-Suttner-Platz 9, 53111 Bonn, 0228/638455

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 0228/632655

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 21, 53111 Bonn, 0228/653066

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Apotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue Mitte
Auerberger Mitte 3, 53117 Bonn, 0228/9263770

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180 5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151 59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-
che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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Sankt Augustin                       466Sankt Augustin-Mülldorf       440

Sankt Augustin-Niederpleis    505

Eigentumswohnung mit Balkon
 

-

165.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

Hausgeld: 525,00 €
 

Sankt Augustin                         654

Großzügiges Baugrundstück – 
Raum für Familienträume 

² 

 

 

385.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Sankt Augustin                      473

Freundliche Etagenwohnung mit 
Blick ins Grüne

 

259.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage 
Hausgeld: 280,00 €

Sankt Augustin-Hangelar       450

Altengerecht, hell & gut geschnit-
ten
ca. 88 m² 

329.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage 
Hausgeld: 288,00 € 

www.immobilien-kittlaus.de
53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Telefon 02241-127320 

Ankommen . 

Aufwärmen.

Zuhause sein.    

Modernisiertes, charmantes Stadt-

haus in Zentrallage  
² 

-

 

549.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Einfamilienhaus mit Herz & Garten  
² 

-

 

349.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage


